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VoiwärtsstreMe!

Rasche U. gründliche Vorbereitung auf
t^ahlritsll (Techn.Hochschuleu.Universität)

Insfifyf Minerva. Zürich
/ö % Schweizer 31 Fachlehrer

Eidgenössische Bank i.e., liriel«
Aktienkapital und Reserven, Fr 44,150,000

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfächern,

Depositen auf festen Termin. — Vorschüsse auf Wertpapiere.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

k I1 w Als diätetisches Kräftigungsmittel

n ® ärztlich empfohlen gegen Nervosi-
111, lät, ferner bei Aufgeregtheit, Reiz-

f|i| barkeit, nervösem Kopfschmerz,

fljyg Schlaflosigkeit, Zittern der

Hände, Nervenzuckungen, Folgen von
üervenzerrüttenden schlechten Gewohnheiten,

Neuralgie,

Ji

1STeiiraslJieriie
k allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche. Inten-
sivstes Kräftigungsmittel des gesamten Nervensystems. Preis Fr. 3.50
"nd Fr. 5.— in allen Apotheken.

Ismàliàà!
gàBiìià suss

^Z^k'îìîl^ sleckn. llocksck^ls ^.Uaivsi'sitstl

în^ài ^mem.Ackl>
/5 "/<> öc^wei^er' Hl k^Llilslii-'si''

UMxeNSssNeàe LRà.i.«., Z»îeà.
-àkìis!às.x>iàl lissSrvGn, B"'? 44,150,000

Vei'mîàmL von liapitslsnlagon.
àuibkìva^i'unL von Mripa^si'sn. — Vsrmîsîung von Ii'ssoitàotioi'n.

îZgposîton suk iosìon Is^min. — Voi'sotiiisse auf Vtfei'tpspisl'L.

Zparkassönkösie. — gdûgsîionsn. — Uookissîstudo.

H
» M L.!s àiâìetiseàes Xi'âàÎKuilAsmittsI
à H äi^tliek smxkodlsii ssösssu 5«rv«8i»
Mà îìit, fsi-nsr ksi.^ut^srsAàôit, Ksi::-

dàslt, llsrvösew Xopàìuuei'/..
8âì»tIo«jxkSll> bittern à
Hälläö, ^gxyg^^âuilsssu, ?olASU von

uerveu^öi'i-iMeuäöll sekleàtsu (^e^vokiàsitôli,
^»«nr»lKîe,

-O!

5^6nrs>st.1iSiìÌS
w kìllku ?orm6ll> nsrvà Li'soliôpàux unâ ^srvsiisà^âs. Iritell-
àstss Xi-àttiZullKsmittel âss »ssamtsu ^si'vsus^stsins^ k^eis k^r. 3.SL
uncl k^,-. g,— ,n A>>gn üpotlieken.



Eur îBradjtung.
2Bit madden urtfere Slbortnertiert barauf aufnterïfam, bag nunmehr iut

'Sureau feet ^eftaloggigefeltfdjaft in Qiiridj, Utübertplalj 1,. Tjiibfdfie SBecfjfelrafymen gu

unfern ®unftbeilagert erljältlid) finb. $ie Kalmen, 19 auf 26 (Zentimeter groß,
tonnen in £>od|= ober Sreitformat, fotoie in buntelrot ober bunfelgritn Begogen toet«

ben unb ïoften ba-3 ©tiief, ïomplett mit ©Ia§ unb farbigem Karton gurrt Slufüebert
ber Silber, gr. 1.60. Sei Quftettung burdf bie Sßoft müßten für ffierpactung 10 St§.,

fotoie Sporto unb iüadjnalfmefpefen berredjnet toerben.

SBir fioffen, unfere 2'tbonnenten loerben bie ©elegenfieit, fid) auf biefe SBeife

einen feijr fdjörten unb gugleidf Billigen 2Banbfdfmuc£ gu berfdjaffett, redjt fleißig
bertiifjen.

Ü
B

Mütter und Hausfrauen
die sich eine vernünftige, natürliche Ernähr-
ungsweise zur Regel machen, bringen anstatt
Bohnenkaffee Kathreiners Malzkaffee
auf den Tisch.

gl
»

S3 KS

Khenmatismn».

AucfioitumJcn für
Küche ts.lltsttffmll

"Nachf.v QyjicrVunderü
Jörotenquciilö
2^iir»tch

Katalog

Wer keine Hei-
Inns: findet gegen
Gicht, Reissen,
Gliederwell und
Gelenk-Rheuma-
tismus, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfuud. lOOOfach
erprobtes Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. qual-
voll. Schmerzen.

— Dieses Mittel,
Bühleröl, gesetzl. gesch., + Nr. 28076, ist zu haben
i. d. Victoria-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Josef-
Apoth. v. Dr. Aisslinger, Zürich-Industriequartier
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

Zur Stschtung.
Wir machen unsere Abonnenten darauf aufmerksam, daß nunmehr im

Bureau der Pestalozzigesellschaft in Zürich, Rüdenplatz 1, hübsche Wechselrahmen zu

unsern Kunstbeilagen erhältlich find. Die Rahmen, 16 auf 26 Centimeter groß,
können in Hoch- oder Breitformat, sowie in dunkelrot oder dunkelgrün bezogen wer-
den und kosten das Stück, komplett mit Glas und farbigem Karton zum Aufkleben
der Bilder, Fr, 1,66, Bei Zustellung durch die Post müßten für Verpackung 16 Cts.,

sowie Porto und Nachnahmespesen verrechnet werden.

Wir hoffen, unsere Abonnenten werden die Gelegenheit, sich auf diese Weise
einen sehr schönen und zugleich billigen Wandschmuck zu verschaffen, recht fleißig
benutzen.
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W

Wtter unck ààâîî
ckio sisll sing vernüllkNAS, uatllrliebs blrnäür-
ungsreeiss -mr klsAsl muvben, brinASn anstatt
LolineiikkiKss ItkltdrsZM«!'« AlsàikâtI'««
nuk ckon Nisell,

W
W

M

»îii«

(ìelenlv-lîllsuml».

ei-kuuâ. 1V0V5»ed
ol'iirodìvs Is?arui--

^ VÎS368 Aliììel,
Lük1<kiö1, j?es6txl. xssed., 4- à L8076, Î8t ?lu
i. â. Víetorla-.ìpoUi., Ladàkst'-. 71 unâ
^pyìt». v. I>r. ^üriek-Inclustrlectus-rtikr
k'i-v8pekte unà wslàen Aratis versanâì.



# Haus Fefor wa f.
II Strehlgasse II

F
Zürich I

Futterstoffe
{fir Herren- md Damenklelder

in allen Qualitäten u. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl in

Herrenhöpfen um ScineMerMrnltira,

En gros. En détail-

PFÄFF-
Nähmaschinen

sind seit 50 Jahren

l ôtibertroU'eit im Mähen
: Stopfen Bnd Sticken :

Niederlagen überall.

In Zürich: Herrn. Gramann
Münsterhof 20, z. Meise.'

Unter dem Patronate der

Schweizerischen Gemeinnützigen
Gesellschaft.

lie
»j

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

Grosse Auswahl

in modernen Seiden-
Stoffen für Ball- und
Gresellsehafts-Toiletten.

Fertige und halbfertige Koben
g » eleganter Kostüme zu Verlangen Sie gefl. unsere

Ailiertinunn massigen Preisen in reichhaltige Muster-
5J v unserem Massatelier kollektion von Seidenstoffen

E. Spinner & Co. Seiden-Spinner. Zürich Strasse 52.

F à»8 fchr ?»
» Zìi-eîilga»»« »

Sûiìi-ià I
kntteràà

kkr gökrsit- Rvà DWsMMök

in àllsu (jll»Iiìàtsli il. ?rsiàxsi-
sovis sins Zrosss àgl?»ìil in

MràWv vM 8MêiàêrNrMrW>

gro».

Nàma.so1à6ii
swâ sâ S0 àiirsrl

I nttdoitk îni H»d«i»
: 8t«j>LsN î?mà 8îiâsi» :

^iscisriîìASll üdsrull.

In Xûrià: ki-smauu
Nûllstôàok 20, 2. Neise.

voter âem ?à0llèìts àsr
8okwei?sl-i8vken LemeinnûîZ-igsn

Cessllsviiaûê

U
«„i

^snìralàsxot ssntsr dillisssr Lilà,
ûlustrîerier Kaiaivg 2 auf Viuri8ofi

Ko8tsnkrsi!

lZro«8S Auswsk!

ill moàsrllSll Lsiàsll-
stoikell kür Làil- liiici
tZisssIIsàkrs-^oiisììsn.

Vvrîix« iiixì daìì»k«rt>Ak

à » slsgklllter ILostllms 2U VsàuASll Lis Asti, unsers
wâLSÎASn k'rsisSll in rsiekdäiAö Älustsr-

»F v ìiQgerein ^I3.ss3,ì6li6r ìLvIle^ìioii V0H ôLiâsvsio^sn

^ »MW,- s e°^ 8s>llgli-8p>nnss. Illkieli à^z-



tSfisSetfdjan.
3) i e SBunbergeige. (Sine ©ammlung Berühmter Äompofütonen urtb 93e=

arbeitungen alter unb neuer 33îeif±er für Söioltne unb Slabiet au§gelnäl)lt, reuibiert
unb Begeidjnet bort St r t ïj u r ©eijbotb. 6 SBänbe in fortfcXjreiienber ©d)toiertg=
teil. 5ßrei§ Brodjtert SKI 2 netto, gebunben in 3 «einenbänben SDÎÏ.4.50 net o. ©ie§
frellt ein ©antmetoerl bar, beffen Söefii^ jebem iSioIinfpieler einen ert)eX)Iicf)en Seil ber
ruu fein ^nftruraent ejiftierenben Siieratur 31t billigem greife fidtjert. ?II§ £erauë*
gebet I)at ficE) ©etjbolb längft einen ïlangboïlen 9îamen berfdjaffi.

S a ë n e n e © t) ft e m ober „2B i e id) meinen 5j ä ï| r i g e n jungen b a ë
@ e i gen I e t) r t e", bon SX r 11) u r © e i) b o I b. op. 172. 5)3reië M. 3 netto, fein
in Steinen geb. SJif. 4.50 netto. — Set SBerfaffer bemerït im SJorlnort ausSbtücHidj, baß

(gortfe^ung fielje rtädjfifoIgenbeS SBtatt.)

KflRPIÜ iFN7 Fettleibigkeit rd garantiert sieher beseitigt durch Dr. Richters Früh-
ÛUtiIlXà stückstee. Einziges unschädliches Mittel conangenehmem Geschmack

und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch Insth
tut Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr. med. du. schreibt: Konstatierte Gewiehtsab-
nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9'/a Kilo in ca. 21 Tagen.

„PATRIA"
Schweizerische Lebensîersichernngs-Gesellschaft auf Gegenseitigheit

vorm. Schweizerische Sterbe- und Alterskasse
empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen u. Rentenversicherungen.
"MP** Aller Gewinn den Versicherten.

Auskunft erteilt Die Filiale Zürich, Münsterhof 14:
Adolf Hauler. Verwalter.

a
»
a
a

rEine Tasse

KRAFTNAHRUNG

0V0M4LTI

zum Frühstück
lässt des Tages Arbeit mühelos ertragen

IMHBffiHHraHHBBHnOUB
Ersatz für Frischobst sind gedörrte
Bananen. 2 kg.-Packet Fr. 3.50
franko von E. R. Hofmann in Sutz
bei Biel.

MMHBHHHHHmBHHH

Angenehmer
Geschmack

Leichte
Verdaulichkeit

In allen Apotheken und Drogerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25.

V-Anschauung pjANOS
^HARMONIUMS
verlangen Sie grati s Kataloge bei

E.C.Schmidtmann, Base!
Soeinstraase 27.

Einfache
Zubereitung

Vollständige
Assimilation

MücheMan,
Die W u n d e r g e i g e. Eine Sammlung berühmter Kompositionen und Be-

arbeitungen alter und neuer Meister für Violine und Klavier ausgewählt, revidiert
und bezeichnet von Arthur Sehbold. 6 Bände in fortschreitender Schwierig-
teit. Preis brochiert Mk. 2 netto, gebunden in 8 Leinenbänden Mk.4,60neto. Dies
stellt ein Sammelwerk dar, dessen Besitz jedem Violinspieler einen erheblichen Teil der
nir sein Instrument existierenden Literatur zu billigem Preise sichert. AIs Heraus-
gcber hat sich Sehbold längst einen klangvollen Namen verschafft.

D a s neueS y ste m oder „Wie ichmeinen Sj ä h r i g e n Jungen das
G e i gen lehrt e", von Arthur S e y b old. op. 172. Preis Mk. 8 netto, fein
in Leinen geb. Mk. 4.60 netto. — Der Verfasser bemerkt im Vorwort ausdrücklich, daß

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

?sttlsibiglreit virä garantiertsieber beseitigtckurob llr. kiivlltvt'« fftid-IVVIII ztllvliSlee. llin^iges unsebäckliebesNittel?onangenebmvm Dsselunaolr
unä glâimencksr Wirkung. 1 Lall. ?r. 3.—, 3 Lull. ?r. 8.—. Zolltrsio Zusenàng liurvil Insti-
tut «vi-mss «iinvlivn 134, össilerstr. 8. vr.msck. llu.sàeibt: Lionstatlsrte Ssviobtssb-
»sbms von ö—6 Dilo, ja sogar ös/z Tilo in ea. 21 Baggu.

Ledvmàelik I.kdeii8?kr8icIisiiill^'Ks8kIlLeàkt auf kezenseMeit
v«ri». 8«I»^vvizi«rj«vl»« 8torkv» unU àìtvràa«««

vwpüsblt UN cksn günstigsten Lsclingungen -

lâôvsvei'àkeruusLii u. K«ut6uv6i'8il;ksrun^ov.
^tlsr vovtnii àv» Vor»todvrtvll.

Tlusicunkt erteilt Die Diliale Anrieb, Uünstsrbock 14-
à<î«!L Verwalter.
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l-tttP 1u886

ovotlâi
ZUM ^rü?i8tüek

IÜ88t Ä68 '!'i!?e8 àdsit uâklo8 ertrusseu

Lisà für ssrisvliobst sinä gsclöi-i-ts
LsnAnen. 2 lì 3.50
Irêtud» voll kî. ^gfmann in Zut/
dei Lisî.

^.ngsnebinsr
Desebinaek

Dsiebts
Vsrclauliebkeit

In allen /Lpotbeksn unck Drogerien. ?reis ?r. 1.76 nnä 3.26.

verlangen Sie grati s Katalogs bei
L.k.8otimilltmsnn, Lass!

Loeinstrasss 27.

Dintavbs
Zubereitung

Vollstänäigs
Assimilation



ISchbezogaif

Weihnachten von Ihrem Haus-
konfekt und hat uns dasselbe so
gut geschmeckt, daß wir davon
nun immer einen Vorrat zu Hanse
haben müssen. Senden Sie mir
wiederum etc. etc. Solche Schrei-
ben laufen täglich viele bei uns
ein und sind gewiß der beste Be-
weis für die Vortrefflichkeit
unserer Lieferungen. — Singers
feinste Hauskonfekte bestehen
aus 10 Sorten, wie Makrönli, Mai-
länderli, Brunsli, Mandelhörnli,
Schokoladen-Makrönli, Hasel-

Inußleckerli,

Anisbrötli, Patien-
ces, Basler-Leckerli und Zimmt-
sterne und kosten 4 Pfund netto
franko durch die ganze Schweiz
nur Fr. 6.50. Machen Sie einen
Versuch und Sie werden uns auch
auf Weihnachten sicher wieder
mit Ihren werten Aufträgen be-
trauen. — Schweiz. Bretzel- u.
Zwiebackfabrik Ch. Singer, Basel
Z. Erstes und größtes Geschäft
dieser Branche in der Schweiz.

rföic id) mid) immer
ii&erjeitgt Doße, ift

itoffre Der coffdtt-
freie ISoljtteitlioffee, audj

fccrliiafletttotigMt un-
fffjöbüdf.
Dr. med, SeirtüDictjer, ©attjig.
f3ettfdjr. f. ffjbfth it. biätet.
Scrapie 1910, SSanb XIII.)

A» f • f 0onnenSie aas zeichnen r-
93er)u(^en (Sie ed, fo gut e? gefft, urtb

fefliefen (Sie unë bie fjeicfinung mit Stjrer
genauen ülbreffe ein! SSir tnerben Stmen

bann foftenloê unfere 33rofcf)üre „Jlttsfidpis-
reiepe Snfhtnft", bie für ©ie Don größtem

Sntereffe fein bürfte, -(ufenben unb Stjnen
mitteilen, ob ©ie juin 3eid)neit Salent paben ober

nidjt. Stber aud}, roenn ©ie glauben, talentloë ju
fein, ntacfjen ©ie, §etr ober Same, jung ober alt,
ben 93erfuc£), unfere SSortage nadjpjeidjnen, benn
in unfrer iBrofdjüre tooHen mir Stjnen SEBcge ju tünfh
terifdjen unb praftifeffen Erfolgen toeifen, über bie

©ie erftaunt fein toerben. 2Bir toiffen auê. Sr^
fatjrung, baff oft gerabe ba ein Salent fdftummert,
too eë niemanb apnt. Erfolg im 3cid|nen aber

t)eißt, feine Sebenëtago Derbeffent!
3ögern ©ie beêtjalb ntcpt, too eê fieff tteU

ieitftt um eitte auëfid)tërad)e 3"funft für @te

f)anbelt mtb fenben ©te unë nod) fjeute Spre 3«d)nung

^ ein! Sbreffteren ©te 3tjren Srief genau toie folgt:

Î- it, |diffg«-Pttterrtffft ©. «. b. Bept« ^ ferlitt

I ZàbeMKWf
IVoüinsellten von Illrem Laus-

» konkskt uuà bat uns ckassslds so
I gut gssedmsekt, àaL v,ir ciavou

nur> immer einen Vorrst^u Lonss

^ üslzsn müssen. Lsnàen Lis mir
I vrisàsrnm ste. ete. Loieliö Lellrei-
I dsll lauksu tägiisd viele kei uns^ sin nnà sinà gerviö àsr ksste Le-
> vois kür àio Vortrsküiodksit
I unserer Liskerungsu. — Lingers

DD feinste Lauskonkekts dsstsüsn
I aus 10 Lortsn, vie lLnkrönIi, dlai-
I lânàsrli, Lrunsîi, àlanàslkornli,

»M Lelrokolncken-llläränli, Lossl-
nuülseksrli, ä.nis1>rötli, Marien-
ess, Laslsr-Leeksrli unà Aimmt-
sterns unà kosten 4 Lkunà netto
franko àureìi àis gan^s Ledvsi^
nur ?r, 6.50. Naeben Lis sinsn
Vsrsuettunà Lis vsràsnuns aneü

>W àuk 4Vsiknaeliten sieller vieàsr
H mit Liren vsrtsn àktrâgon be-
I trauen. — Lebvei?. örsi^el u.

W ^visbacklabt-ik l?b. Linger, Leset
«ê Lrstes unà größtes Lsselikikt

^ àiessr Ilraneks in àsr LedveL.

Wie ich mich immer
iiSerzengi habe, ist

Kaffee Kag, der cost'cïu-

Mie ZZohneàffee, auch

derWaffeutätigkeit un-
schädlich.
Lr.meà.Semi Meyer, Dauzig.
lZeitschr. f. Physik, u. diätet.
Terapie 1910, Band XIII.)

vnneiiLie à?eàen s
Versuchen Sie es, so gut es geht, und

schicke!, Sie uns die Zeichnung mit Ihrer
genauen Adresse ein! Wir werden Ihnen

dann kostenlos unsere Broschüre „Aussichts-
reiche Ankunft", die für Sie von größtem

Interesse sein dürfte, zusenden und Ihnen
mitteilen, ob Sie zum Zeichnen Talent haben oder

nicht. Aber auch, wenn Sie glauben, talentlos zu
sein, machen Sie, Herr oder Dame, jung oder alt,
den Versuch, unsere Vorlage nachzuzeichnen, denn
in unsrer Broschüre wollen wir Ihnen Wege zu künst-

lerischen und praktischen Erfolgen weisen, über die

Sie erstaunt sein werden. Wir wissen aus Er-
fahrung, daß oft gerade da ein Talent schlummert,
wo es niemand ahnt. Erfolg im Zeichnen aber

heißt, seine Lebenslage verbessern!

Zögern Sie deshalb nicht, wo es sich viel-
leicht um eine aussichtsreiche Zukunft fur Sie

handelt und senden Sie uns noch heute Ihre Zeichnung

^ ein! Adressieren Sie Ihren Brief genau wie folgt:

j- n. ZeiHê«-U«terricht G. «. b. DepL« ^ Kerlin



bei: Unterricht nur Bei aufgetoeclteit, gut muftïalifdh beranlagten Stnbern_ unb nur
unter Sïffifteng eines erfahrenen Sehterê Begonnen toerben foltte; aber tote er tjier
auf ©runb feiner jahrzehntelangen ©rfahrung feine foliben ©rimbfäige erläutert,
einfach, War, urtb babei auch für ben Äleinften eingängig, Iure er bie elementarften
Sîotertïenntniffc im S(nfchauungsunterricl)t bermittelt, oljne jemals baS fiobjc ©nbgiel
auS bem Wuge 311 berliereit, baS barf muftergiiltig genannt merben. Seibc SBerte finö
im Verlag Bon Union 2. SSenjantin, Hamburg, erfctjienen unb buret) jebe

füalienhanblung gu Begie'hen.
£> 'i ft 0 r i j di e Stätten bet S cf) roe i 3. 2m »erläge ber © c b r. g r e h in

giitictf erfdjieneu foeben bie erften »lätter einer batetlänbtfcEjen 5ßubli!aiion Bon be«

l'onberet »ebeutung. SubBentioniert bon bet ©tgteI}ungSbire!tion beê lantonS gii*
riet) unb unterftiiht bon ber interïantonalen ©rgiehungSbirettôrenïonfereng unb ber

Schlbeigerifchen gemeinnützigen ©efeïïfdjaft, foïïen in einer Serie bon farbigen Stein«
bruiM3ilbern biè prächtigen, ijiftorifdE) berühmten Stätten unfereS SanbeS teiltoeife
für ben »eranfchauIichungSunietticf)t'in ber Schule, teiltoeife als nationaler SBanb«

fchmucl feftgehalten toerben. ®ie »ilber, natf) ber füaiur aufgenommen unb tünft«
1er if ci) geftaltet, finb Bon Eßtofeffor. ©. »oHmann, geichenleljter ber hohem SdEjuIen ber

Stabt SBintertijur; ihre tecfjnifche SBiebergabe ift eine borgiiglidje. gebeS Stüct ïoftet
S gxanten.

MACHT IHR GROSSES

REINMACHEN LEICHT!

Zum Auffrischen der bemalten Wände,
des Holzwerkes, der Möbel braucht
es nur einen Eimer voll lauen
Wassers, zwei Schwämme und ein
Stück Sunlight Seife, Mit dem Einen
seifen Sie den zu reinigenden Gegen
stand ein ; mit dem Andern werden
die Seife und der Schmutz abge-
waschen. Der zweite Schwamm
muss aber gehörig ausgespült, und
Wasser öfters durch reines gewech-
seit werden. Sunlight Seife ist
vollkommen rein und ihre Wir-
kung erstaunlich.
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der Unterricht nur bei aufgeweckten, gut musikalisch veranlagten Kindern und nur
unter Assistenz eines erfahrenen Lehrers begannen werden sollte; aber wie er hier
ans Grund seiner jahrzehntelangen Erfahrung seine soliden Grundsätze erläutert,
einfach, klar, und dabei auch für den Kleinsten eingängig, wie er die elementarsten
Notenkenntnisse im Anschauungsunterricht vermittelt, ohne jemals das hohe Endziel
ans dem Auge zu verlieren, das darf mustergültig genannt werden. Beide Werke sind
im Verlag von Anton I. Benjamin, Hamburg, erschienen und durch jede Mu-
sikalienhandlung zu beziehen.

H ì st o r i s ch e Stätten der S ch we i z. Im Verlage der Gebr. F r etz in
Zürich'erschienen soeben die ersten Blätter einer vaterländischen Publikation von be-

Wilderer Bedeutung. Subventioniert von der Erzrehungsdirektion des Kantons Zü-
rich und unterstützt von der interkantonalen Erziehungsdirektorenkonferenz und der

Schweizerischen gcmcinnülstgen Gesellschaft, sollen in einer Serie von farbigen Stein-
druck-Bildern die prächtigen, historisch berühmten Stätten unseres Landes teilweise
für den Veranschaulichungsunterricht in der Schule, teilweise als nationaler Wand-
schmuck festgehalten werden. Die Bilder, nach der Natur aufgenommen und künst-
lerisch gestaltet, find von Professor E. Bollmann, Zeichenlehrer der höhern Schulen der

Stadt Winterthur; ihre technische Wiedergabe ist eine vorzügliche. Jedes Stück kostet
h Franken.

MR. <ZR088L8

?urn .Xnsti iscsten cier Ixnnnlten Wänste,
stes lllà>vei Ices, stsr iViöks! izrsuckt
es nur einen innrer voll innen
Wassers, ?rvei 8c!rrvünrnis unc! ein
8tüci< Lunlixlrt 8eile. hl it clenr linen
seilen 8ie rien ru reinixensten Lexen
stnnst ein ; mit stem .Vnciern rversten
stie 8eils unst <Iei 8c!imut>- ni>!-e-

rrnseîien. Der zweite Lciivvanrnr
muss :>ker xeköriZ NllSASSpüit, unst
Wasser alters sturest reines Asvvecir-
seit vversten. Lunüzirt 8eile ist
voülcarnnren rein unci stire Wir-
llunK erstaunlicn.
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Reformhaus Egli z. Meise

Zürich, Miinsterbrücke.

Wer seine Tochter liebt-
sorgt für deren

Gesundheit. —

Frei von jedem

Druck, und eine

natürliche

Si ätze ist der

Brust-

Rock-

Träger

Maß : Weite

unter der Brust.

Preis :

Fr. 8.-,
Fr. 10.50

Damen-
und Herrenkleiderstoffe chic, solid und billig,
Wolldecken und Strümpfwolle liefert die

Tuchfabrik Sennwald.
Kt. St. Gallen.

Bei Einsendung alter Wollsachen reduzierte
Preise. — Muster franko.

enthält echtes Hühnerei und macht
bei täglichem Gebrauche rauhe,
runzliche, spröde Haut unfehlbar zart,
giatt u. geschmeidig u. verleiht ihr
jugendliche Frische und dem Teint
blütendzartes Aussehen.

Stück 75 Cts.
Jedes Stück enthält 1 Bon.

Eidotter-Crème
sehr belieht u. empfehlenswert für
ganz empfindliche Haut.

Dose 25 Cts.

Eidotter- Shampooing-Pulver
zur Herstellung eines unübertrefflich
haarstärkenden Kopfwaschwassers.

Paket 25 Cts.

Jeder Art
Koffern Taschen
®amenta8chen und Portemonnaies» etc. Mappen zu sehr billigen Preisen.
Eigenes gediegenes Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und billig.

Fr. Mechond-Hnrlimann, Zürich I, Stadelhoferstr. 36, Hinterhaus.
Telephon 11189.

Sp

E

Kiwi-Détail a r Damenkleiderstoffe
%Jl S I laFCflîClïli A.«"Wi In Wolle, Baumwolle und Seide

_ „ „ „ Damen- und Kinder - ffonîektios

ZÜriCh Bloüsen, Unterrocke,

Reichhaltigste und aparteste Ans-
wähl In sämtlichen Abteilungenwani in sammcnen ADteu

Muster und Modebilder zu Diensten.! Massanfertigung in vor-
nehmst«- Ausführung.

Kànàm Aßlk 7. NZi§ß

IVIiinsisr-di-iieke.

^/3r 8LÎNS Igolitkriisdi-
sorßt kür âsrsiì

(Zssullàdsik. —

?roi von ^sàôw

Oruoîr, imü sins

îrâtirrliàs
81 às 1st àer

3î^i8^

Fgok-

lî'Âggl-

àû: IVsits

uutsr àer Lrrrst.

?rsrs:

k'r. 8.-,
?r. ItZ.Ztt

VÄmen-
UQà Lerronklenler^tosse ek!e, solià uvà dillix,
^olIcZscKsii un<Z 8ìrnmpk^oUk liekvirt 6ie

Xt. 8t.

sutìrûlt solrtss Ilirii nervi rrnà ms-elrt
ber tìiAlrelrsm (Asìrràuoûs rsutlv^
run?!illlis, sproàe Hànt rrokslrlbar irsri,
gisii u. gêseiiMkiliig rr. vvrlvrìrt rìrr
jugsnàûîà krîsoke rinà àvm ?smt
biiitsnàarkss àusseirsn.

Sliieü 7S Ots.
àeàss Ltrià errtlrält 1 Von.

Hiâottkr-^ràk
sslrr Irslislrt ri. smpkslrlsllsrvsrt kür
Aan2 <?iQp^ncjIieìi6

Dose ZF Lts.

Liäottkr- ^dilmpooiiix-I'nivei-
^or HgrstsIIrmA eines urrüksrtrsLIieli
dâîìrsiâàsiràsir Kopkrvaseürvasssrs.

?ást (Its.

lerlvr.-ìi'è
liOKS^ZR l'âSàSM

irnà ?«rterl»»i»i»»ie« sto. Zl«xi»ei» sskr dillixeu?rsrssll.
àÛAsires AêârsAsirss ?krkriükrt. Kein I-Slien. Rsxaràtrirell prompt Ullà drlIrZ.

lì ^îi i tiozitl lîiii iîin-iiiz,. Xiirioii I, Ltâàsllroksrstr. 36, Hmtsàrls.
^vtexdoi» 1ìì8S.

Tp

5

îippì.klàî! » vâmZkijiîsîlierstà
D A k..? èrês ^ â»"V, III ^?oll«, Lsumvolls llllà Zolâe

gzmkll-Miî
L!oll8e«, ôàoà.

ksiodînìltiZsts llllà «psrtesto àe
vkkl III sàmtliedsll L.btsilllllx«s» ^V1 m LAmiiieQvQ àvreii

Huzîsr UNll IVIoöödilliv!' ZU llisnstsn. » àîà»s»llksrtixllllx ill vor-
»«ìumit«- ^.risküürllllG.



CACAOFER
Ein blutbildende* Mittel, welches allen Frauen und Töchtern empfoh-
len werden kann und welches von Aerzten verodnet und in Spitälern ge-
braucht wird, ist Caeaofer. Dieses Eisenpräparat ist sehr verdaulich,
greift die Zähne nicht an und hat sich seit vielen Jahren vorzüglich he-
währt gegen Bleichauoht, nervöse Zustände, Kopfschmerzen,
allgemeine Schwäche. — Cacaofer erhältlich in den Apotheken

in Flaschen à ca 1 Liter Fr. 6.—, '/* Liter Fr. 3.50.

Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH

Basel, Genf, Si. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

Depositenkassen ;

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,
Oerlikon und Horgen.

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken,

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 °/° P«

gegen 4®/" Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offen©

Depots),
Verwaltung von Mündelvermögen,
Willemsvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Vresorfäehern,
Coupons-Inkasso.

Là blvtdtlâsllâe» lllitts!, vveloiios sUsll ?isuso lllld ?()oiitsriz empkod-
Isa vsrdso ksoo nod vvslàes vou L.sr!tsll verodllßt nud ill LMdlsro ^g.
drsnoiit vird, ist LK>vs.oksr. vissss LissoprsMrst ist sà vordsuliod,
Krsikt dis ?>àkoo oioàt so ood ôst sick seit vision dsiireo vorûiixiicà ìs-
^vskrt ASAko Llkiâsuodt, uvrvoss Xnstàâs. NioVksvdruerrvv,
sdlAvuioàv Lvkvlsâoks. — Làvàvkor sritsirliok io dso Ä-potkeksri

ill ?issàso à os 1 I-itgr ?r. 6.—, '/^ I-itsr 3.LV.

8elmei?m8à ^l'vllitanLwîi

Vaeel, Lent, 8î. Lallen, l.uZlkrn, LIaru8, l.ngsno

D6x»08Ìi6nkÂLSSn:
kîàsusplà, Lngs, /ìusssfsilil, Unìei-sii-ass, 8ôàllj üüi-iok,

vki-lilcon unci ^loi'gen.

Alitienlispiîsl unci kessi-ven: ILK Wilüonkn franken.

ànnndins von <MvIàvrn
a»t Di»i»xvàottv à 4 /<> p. ».

zxoxv» 4 /o Ii»88» 4Vì»IÎA»tIvnen nnt 3 ,?»Iiro test,
ánklkvivnIirnnK »nâ Voi^»ltiiiix von M«?tp»pîvron («ZkkNK

Nvpoà),
Vsriv»ìtnnx von Mnnàlvsrinvxvn,
MîIIoM8v«ìIsàv«àn»Uvn nnà Vovinözx« N8vovn nktiinxon.
KGSo^xîîNK von Hì»pit«!»nl»zx«n.
ànstnà^MNA von îîû^8« n»uitp»zxon-
VorinistnaK von ?r«8orM«îk«vn,
î1omx»«n8-?nk»880.
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